
h

Halle Sonnabend

Telegraphiſche Nachrichten
Tunis 13 Okt Eine Abtheilung des Levante Geſchwaders

hat W Goulette verlaſſen um ſich nach dem Piräus zu
begeben

Konſtantinopel 14 Okt Der engliſche Botſchafter Göſchen
hat gegen das Anhalten eines engliſchen Schiffes bei Samos
v daſſelbe die Gebührenzahlung verweigerte Proteſt er
obenvoAthen 14 Okt Die Regierung hat mit der griechiſchen

Nationalbank eine Anleihe im Betrage von 60 Mill Fres
abgeſchloſſen Die Regierung giebt der Bank die Befugniß
weitere 60 Millionen in Noten mit einem Zwangskurs zu
emittiren und bewilligt ihr die Verlängerung ihres Privile
iums auf 20 Jahre Die Bank ſoll dieſe 60 Millionen neuer

oten zu einer 7prozent Hypothekaranleihe verwenden können
Die Regierung wird ein Drittel des ſich aus dieſer Operation
ergebenden Gewinnes für ſich in Anſpruch nehmen Der Ver
trag wird der Kammer vorgelegt werden

Cattaro 13 Okt Die engliſche Korvette Bittern welche
in Korfu eintraf geht nach Cattaro weiter um dem Konſul
Green der heute Cettinje verläßt Jnſtruktionen zu über
bringen

Waſhington 14 Okt Der Bericht des Finanzdirektors
veranſchlagt den Geſammtbetrag der im Lande umlaufenden
amerikaniſchen Münzen auf 370 Mill Dollars in Gold und
150 Mill Dollars in Silber was einer Zunahme von 83
Mill in Gold und 37 Mill in Silber ſeit Juni 1879 gleich
kommt Außerdem befinden ſich in Barren 68 Mill Gold
und 51 Mill Silber im Staatsſchatze
e

Halle den 15 Oktober
Die Expedition Riebeck unter Leitung des Afrikareiſenden

Dr Mook iſt einem Privatbriefe aus Konſtantinopel zufolge
nach mannigfachen Querzügen durch Ungarn Serbien Rumänien
und Südrußland am 20 September in Konſtantinopel ein
getroffen Ueber die Reiſe in Rußland ſchreibt Dr Mook Auf
der ganzen weiten Tour von Reni an der rumäniſchen Grenze
über Odeſſa nach der Krim und dem Kaukaſus Tiflis bis nach
Batum begegneten wir keinem einzigen Vergnügungsreiſenden
und das iſt kein Wunder Grenzſtationen wo man Zahnpulver
für Dynamit hält und Fahrpläne Karten von Afrika kurz über
haupt jedes beſchriebene oder bedruckte Blatt Papier mit Beſchlag
belegt und dem Cenſurkollegium in Odeſſa nach Erhebung der
Portokoſten einliefert wird wohl niemand freiwillig und un
motivirt betreten Obgleich ich mich ſofort in Odeſſa an das
deutſche Konſulat wandte beſitze ich heute von allen meinen mit
geführten Aufzeichnungen und Karten nichts mehr Ob wann
und wo ich jemals wieder in deren Beſitz gelange weiß der
Himmel Nur die Beamten aus den Oſtſeeprovinzen zeichnen
ſich durch Zuvorkommenheit aus Man bekommt unwillkürlich
Sympathie für die Türkei wenn man die Segnungen des
ruſſiſchen Reiches an Ort und Stelle zu empfinden Gelegenheit
hat Auf dem Küſtendampfer Jaſon bei Poti wurde eine Dank
adreſſe für Kapitän und Matroſen ſammt Subſcriptionsliſte für
milde Gaben in Umlauf geſetzt als Anerkennung dafür daß wir
trotz derſelben Kapitän und Matroſen nämlich nicht Schiff
bruch gelitten Jm Eiſenbahnzug von Poti nach Tiflis machte
der Klingelbeutel für den Zugführer die Runde um Unglück
vorzubeugen u ſ w

Die Einnahme an Wechſelſtempelſteuer betrug im
Monat September im Bezirke der hieſigen Oberpoſtdirektion 7647 M
20 Pf hierzu die Einnahme in den Vormonaten mit 35,158 M
40 Pf zuſammen 42,805 M 60 Pf 619 M Pf mehr als
in demſelben Zeitraume des vor Jahres im Oberpoſtdirektions
bezirk Magdeburg wurden vereinnahmt 20,516 M Pf reſp
97,618 M 50 Pf 1433 M 5 Pf mehr als vor Jahr Erfurt
8689 M 40 Pf reſp 53,527 M 10 Pf 2025 M 35 Pf mehr
als v Jm ganzen deutſchen Reiche einſchließlich Baiern und
Württemberg betrug die Einnahme 527,970 M 10 Pf reſp
3,181,385 M 30 Pf 1,395 M 60 Pf weniger als v

Vorlagen
für die Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 18 Oktober er Nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung Berathung und Beſchlußfaſſung über

1 die Ertheilung der Decharge über die Rechnung der Quartier
amtskaſſe pro 185879 2 die Ertheilung der Decharge über die
Rechnung der Ehrlich ſchen Stiftung pro 187980 3 die Er
theilung der Decharge über die Rechnung der aufgelöſten Pro
vinzial Gewerbeſchule pro 1879 4 die r der Diäten
und Reiſekoſten für die Mitglieder des MagiſtratsKollegii
5 die Wahrnehmung der Amts Anwaltsgeſchäfte und Honorirung
derſelben 6 den Verkauf der ſtädtiſchen Familienhäuſer an der
Kloſterſtraße 7 die Bewilligung der Mittel zur Herſtellung
einer Trottoirverbindung zwiſchen kl Klausſtraße und Domplatz
am Götze ſchen Hauſe kl Klausſtraßen und Domplatzecke 8 den
Stand der von der Stadt übernommenen Fortbildungsſchulen
9 den Bericht der Kommiſſion in der Angelegenheit die Ueber
ſtundenLiquidation und Hilfeleiſtung bei der Sparkaſſe während
der Zinſenberechnung und des Bücherabſchluſſes 10 die Er
theilung der Decharge über die Rechnung der Sparkaſſe pro 1879
11 Die Feſtſtellung der Fluchtlinie für eine neue Straße vom
Weidenplane nach dem Unterberge durch das Grundſtück Weiden
plan Nr 9 12 die Herſtellung eines Kanals in der Magde
burgerſtraße auf der Strecke Nr 1 bis zur Marienſtraße 13 die
Regulirung der Fluchtlinie in der gr Steinſtraße von der
r Ulrichsſtraße bis zur Promenade 14 die Bewilligung der
Mittel zur Regulirung des Weges an der Franzoſenmauer

15 die Genehmigung des Anſchlags über die Herſtellung des
J es und der eiſernen Dachkonſtruktion zum neuen Waſſer

urm
Geſchloſſene Sitzung 16 die Gewährung einer Funktjions

Zulage an einen Beamten 17 die Wahl dreier unbeſoldeter
Stadträthe 18 die Normirung der Wahlbedingungen für die
BürgermeiſterStelle 19 die Feſtſtellung der Penſion für den

Ober Bürgermeiſter 20 die Normirung der
ahlbedingungen für die Stadtbauraths Stelle

Der Vorſteher der e dneten Berfammlung
ing

Provinzial Nachrichten
t Nordhaufen 12 Okt Jn der geſtrigen Verſammlungdes Männer Bildungsvereins hielt Herr n rer

Or Krenzlin hier einen Vortrag über den Pflanzenreich
thum des Harzes und einige Brockenfahrten Herr
Dr Krenzlin hat im Harz 288 über 1600 Fuß hohe Wipfel
Aus den ebenſo intereſſanten wie belehrenden Ausführungen
des gelehrten Redners wollen wir Einiges hier herausgreifen
Nicht weniger als 1300 Arten Phanerogamen und noch vielmehr
Arten Kryptogamen varunter allein 330 Moosarten hat danach

I Beilage zu Nr 243 der Saale
TÄZ

der Harz aufzuweiſen Unter den Bäumen nehme die Roth
buche die erſte Stelle ein die Weißbuche trete neben derſelben
als Lückenfüller auf Die Eiche iſt ſeltener geworden Punkte
wie der Kupferberg bei Walkenried wo hohe mächtige Eichen
dicht geſchaart bei einander ſtehen ſind ſehr ſelten Einige be
ſonders große Eichen werden vom Redner angeſührt z B die
bei der Mönchemühle bei Kloſter Michgelſtein die ſogenannte
1 00jährige Eiche auf dem Eichenforſt bei Rottleberode die große
Eiche in der Nähe von Nordhauſen beim Dorfe Crimderode
und die Rieſeneiche zwiſchen Walkenried und Wieda Wir finden
dann noch den Ahorn die Eſche aus der wir haltbare Reck
ſtangen und die Schäſte der Ulanenlanzen ſchnitzen die dunkle
Ulme die Linde an ſonniger Halde die Roßkgaſtanie die überall
herumkletternde Birke die Erle die Espe und die Schwarzpappel
welche beiden letzteren das Unkraut im e bilden Die
Ebereſche findet ſich zumeiſt nur an Chauſſeen und in Park
anlagen ſelten iſt die Eiskeere von welcher im Nordhäuſer
Gehege zwei Exemplare vorkommen Von Sträuchern ſind zu
nennen Haſelnuß Spindelbaum Pfaffenhütlein Faulbaum

Schicßbaum aus dem das Pulverholz gemacht wird
gemeiner Hollunder und Trauben Hollunder Kornelkirſche
Hartriegel Hornſtrauch Schneeball Weißdorn Schwarzdorn
Roſe Waldlichter Der Oberharz wird faſt vollſtändig vom
Nadelholz beherrſcht Die Nadelwaldungen geben dem Oberharz
ſeinen düſtern ernſten Charakter vor allem iſt es die Fichte
die faſt das ganze Plateau des Oberharzes einnimmt und bis
auf das Blocksfeld hinauf den Beſteiger des Brockens begleitet
Sie iſt aber leicht dem Wind und Schneebruch ausgeſetzt und
ihr dritter Feind iſt der Borkenkäfer Durch Windbruch gingen
im Jahre 1801 3000 Morgen Wald im Elbingeroder Revier
verloren und der Borkenkäfer kleiner als das Sonnenkälbchen
der ſich unter die Borke bohrt und dort Eier legt hat vor
100 Jahren in den Hannoverſchen Forſten 15,000 Morgen Wald
beſtand vernichtet Neben der Rothtanne kommt die Weißtanne
wenig vor mehr aber die ſeit 1731 eingeführte Lerchentanne
die im Winter ihre Nadeln verliert Kiefern hat man mit Glück
am Kuhberg bei Nordhauſen angepflanzt Die Weißtanne Edel
tanne liebt ein wärmeres Klima kommt daher auch mehr im
Thüringer Walde zur Geltung Es werden dann noch der Taxus
und der Wachholder als Nadelgewächſe bezeichnet Die heil
kräſtigeren Pflanzen die eßbaren Beeren und Pilze des Harzes
bildeten einen beſonderen Abſchnitt des Vortrages auch wurden
die wichtigſten Thiere aufgezählt Unter den erſten Botanikern
des Harzes wird Johannes Thal der im 16 Jahrhundert in

feld das Pädagogium beſuchte ſpäter Leibarzt des Grafen
Stolberg und zuletzt Kreisvhyſikus in Nordhauſen war genannt
ferner Dr Wallroth von hier und Apotheker Hampe in Aſchers
leben Jm Jahre 1736 wurde das erſte ſehr primitive Häuschen
Wolkenhäuschen auf dem Brocken erbaut 1743 aber ſchon auf

dem Heinrichsberge bereits ein beſſeres Haus worin Fürſten und
Wanderer Herberge fanden Goethe hat den Brocken dreimal
beſucht und dabei Nordhauſen und Jlfeld berührt Jm Jahre
1753 wurde das Brockenſtammbuch an z Herzog Viktor
von Anhalt der damals gerade den Brocken beſuchte ſchrieb
folgenden Vers in das Buch

Jch bin zufrieden mit dem Stroh
Jm Jahre Zwanzig war s ein Stein
Wenn ich den Brocken wiederſeh
Wird es wohl noch komoder ſein

Und er hat Recht gehabt Heute iſt eine Brockenfahrt nicht
mehr ſo gefährlich und beſchwerlich wie einſtens ſondern ein
Vergnügen

M Zörbig 12 Okt Das hieſige Schöffen Gericht hatte
am 6 d M einen ſchweren Tag Nicht weniger als 12 Unter
ſuchungsſachen und 3 Privatklagen wegen Beleidigung gelangten
zur Verhandlung
Am 15 Sept d J wanderte der Braugebilfe Schwer aus Kin
ſpal Kreis Leobſchütz die Straße von Zörbig nach Radegaſt
dahin als er von dem zu Pferde ſitzenden Gensdarmen Schinsky
eingeholt wurde der ihn weil er ihm z r vorkam nach
Namen und Herkunft fragte und ſchließlich die Vorlegung ſeiner
Legitimation verlangte chwer verweigerte letzteres weil
er wie ſo viele reiſende Handwerker der Anſicht war daß er
nicht genöthigt werden könne dies auf offener Landſtraße zu
thun und wollte die Legitimation nur im nächſten Hauſe
das würde in dem Meile entfernten Anhaltiſchen Städtchen

Radegaſt geweſen ſein vorzeigen Schinsly forderte ihn nun
mehr auf ihm nach Zörbig zurückzufolgen und erklärte Schwer
als er auch dies verweigerte als Arreſtanten Der von Schinsly
jetzt mit Energie wiederholten Aufforderung ſich nach dem Rath
hauſe in Zörbig zu begeben ſetzte Schwer thätlichen Widerſtand
entgegen indem er Schinsky mit ſeinem Stocke bedrohte und
ihm dem Säbel zu entreißen ſuchte Schinsly zwang den
Arreſtanten hierauf durch Hiebe mit der flachen Säbelklinge
ihm nach der Polizei zu folgen Der Amtsanwalt beantrag egegen Schwer eine ſechswöchentüche Gefängnißſtrafe Das Schöf

engericht erkannte auf 14 Tage Gefängniß unter Anrechnung
der Unterſuchungshaft

M Erfurt 10 Okt Jn der Reſtauration eines unſerer
Nachbardörfer hielt man ſeit Jahren einen kalb roßen zottigen
Pudelhund mit Namen Phylax Das Gnadenbrod das manihm bot bekam dem Thiere ſo gut daß letzteres ſehr fett wurde

Dieſer Tage berührte ich den Ort nach langer Zeit wieder einmal
und kehrte in der Schenke ein vermißte aber ſofort den treuen
Phylax Jch hörte nun daß kürzlich ein eigenthümliches groß
artiges Schlachtfeſt ſtattgefunden hatte an dem ſämmtliche Fa
milienmitglieder und Verwandte Theil genommen Mit Stolz
erzählte die korpulente Wirthin von ihrer Kochkunſt indem ſie
einen Theil des Thieres vorerſt mit Lorbeer und Pfefferkörnern
nach Art der Rinderbratenzubereitung dann wie Schöpſenbraten
gehörig mit Zwiebelzuthat zubereitet habe Sämmtliche Theil
nehmer an dem Mahle hätten nicht genug den Wohlgeſchmack des
Bratens betonen können Wie mir die Wirthin ſelbſt ver

ſicherte war beſonders auch das gewonnene Fett außerordentlich
delikat und kriepig Zum Schluß ſei bemerkt daß das ſchöne
Fell des noch im Tode ſo nützlichen Hundes eine prächtigeSchlittendecke liefern wird

K Aus dem Bitterfelder Kreiſe 14 Okt Jn neuerer
Zeit hatte es ſich unter den Brauereihbeſitzern unſeres Kreiſes
und des benachbarten Herzogthums Anhalt eingebürgert daß ſie
in der Sommerzeit und namentlich während der Ernte ihre Ge
ſchirre in Dorf Und Stadt umherſchickten um gleich vom Wa gen

aus Braunbier di literweiſe zu verkaufenDas iſt ihnen neuerdings anſcheinend in Folge einer Weiſung
von höherer Stelle von den Orts Polizeibehörden unterſagt
egen einige iſt ſogar wegen dieſer Art des Gewerbebetriebs

Anklage erhoben worden Nach der an kompetenter Stelle von
uns ging za cnen Jnformation handelt es ſich nicht um neue ge
ſetzliche Beſtimmungen die hierbei zur Anwendun gelangen
ſondern lediglich um die Ausführung der Gewerbe Ordnung für
das deutſche Reich vom 21 Juni 1869 Dieſelbe ſchließt nämlich
in 56 vom An und Verkauf im Umherziehen d b vom
Hauſirhandel geiſtige Getränke aller Art definitiv aus Die Be
hörden v das Braunbier wie alle Biere als ein ſolches
geiſtiges Getränk und daher rührt das Verbot Zuwiderhand
lungen unterliegen nach 5 20 des preuß Geſetzes vom 3 Juli
1876 die Beſteuerung des Gewerbebetriebs im Umherxzieben betreffend einer Suoſe von nicht weniger als 96 ja nach
s 233 desſelben Geſetzes iſt derjenige in deſſem Auftroge und für
deſſen Rechnung der Bierverkauf in ſolcher Weiſe geſchieht mit
einer gleich hohen Strafe zu belegen und es haften Beide ſoli

Zeitung

Aus denſelben ziehen wir folgende heraus B
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dariſch für die Strafbeträge und die Koſten Sonach wird ein

Gewerbeſchein zum Hauſirhandel mit Braun oder anderm Bier
per re nicht ertheilt Dagegen iſt der Kleinhandel mit Bier
von ſeſter Verkaufeſtelle aus ſof getet auch bedarf es dazu keiner
beſonderen Konzeſſion eine ſolche iſt aber zum Ausſchank von
Vier zum Genuß auf der Stelle unter allen Umſtänden erfor
derlich Andrerſeits kann der Brauereibeſitzer ſein Bier nach
wie vor auch auswärts an Privatperſonen verkaufen indeß nur
nach vorgängiger Beſtellung Derjenige aber der dieſe Be
ſtellungen auſſucht bedarf dazu eines Legitimationsſcheinswelcher von der Kreis Behörde ſteuerfrei ertheiſt wird jedoch
darf der Beſtellungſuchende niemals die Waare ſelbſt höchſtens
Proben bei ſich führen

Liebenwerda 1 Okt Anbei überſende ich Jhnen zwei
blühende Kornähren Wird beſtätigt D Dieſelben
rühren von einem Stück Sommerroggen in Liebenwerdacr Flur
her welches nach der Ernte umgeackert und mit Waſſerrüben
beſtellt wurde Das Korn wurde ſpät abgeerntet bekanntlich
erfolgt die Ernte des Sommerroggens immer ſpäter als die
des Winterroggens trotzdem haben die ausgefallenen Körner
Aehren bis zur Blüthe getrieben Da die Gegend von Lieben
werda bedeutend durch Ha Se hat waren ouch
aus den Aehren des vorerwähnten Stückes die beſten Körner
ausgeſchlagen worden ſo daß das Ackerſtück ſo ſtark mit Halmen
beſetzt iſt daß es einem blühenden Aehrenfelde zur Sommerzeit
vollkommen gleicht

Für den von uns ebenfalls bereits erwähnten fortſchritt
lichen Parteitag am 24 d in Erfurt finden wir in der

N folgende Tagesordnung verzeichnet 1 Stimmungsberichte
aus den einzelnen thüringiſchen Wahlkreiſen 2 Reſolutionen
betreffend die politiſche Parteiſtellung in Thüringen 3 Reſo
lutionen betr die Organiſation und die Unterſtützung der Partei
in den einzelnen Wahlkreiſen Nach Schluß der Verhandlung
Abends 6 Uhr vorausſichtlich eine Volksverſammlung in welcher
Herr Eugen Richter einen Vortrag halten wird Abends 8 Uhr

e Zuſammenkunft Die Verſammlung findet Nachmittags
Uhr in der Hohen Lilie am Friedrich Wilhelms Platz ſtatt

Am Montage hat in Magdeburg die Jahresverſamm
lung des Provinzial Ausſchuſſes für die Jnnere Miſ
ſion ſtattgefunden Aus den verſchiedenen Gegenſtänden die die
Tagesordnung umfaßte iſt ein intereſſanter Vortrag des Land
erichtsrath Vor berg in Magdeburg über Bettelei und Ge
ängniß in ihren Wechſelbeziehungen e Jm An

ſchluß daran empfahl Referent wie wir der M entnehmen
die Gründung einer Gefängnißgeſellſchaft für die Provinz
Sachſen nach dem Vorbilde der rheiniſchweſtfäliſchen welche an
allen größeren Orten Lokalvereine haben ſoll Jn Magdebur
ſeien bereits Anfänge dazu gemacht und man dürfe hoffen da
der dortige Verein ſich zum Mittelpunkt für die ganze Provinz
in der Gefängnißpflege ausbilden werde Die Verſammlung
beſchäftigte ſich mit dem Gegenſtande in ſehr eingehender Weiſe
und beſchloß ſchließlich daß für die Provinz Sachſen eine Ge
fängniß geſellſchaft begründet und vom Provinzial Ausſchuß
das Geeignete veranlaßt würde zur Verhütung der Bettelei zur
Beſſerung der Gefangenen und zur Behütung der Entlaſſenen

Am 12 d fand unter Vorſitz des Herrn Hptm a D Jm
meckenberg in Oſchersleben eine Verſammlung von Aktio
nären und ſonſtigen Jntereſſenten der OſcherslebenNeindorfer
Sekundärbahn ſtatt um folgende Tages Ordnung zu erledigen
1 Bericht des Vorſtandes über die Geſchäftsverhältnifſſe der Ge
ſellſchaft mit Bezugnahme auf die letzten Generalverſammlungen
2 Beſchlußfaſſung bez Uebernahme des Baues und Betriebes
anderer Sekundär Eiſenbahnen 8 11 Abſ 2 der Statuten von
Oſterwieck nach Waſſerleben im Anſchluß an die Linie Vienen
burg Börſſum Oſterwieck BaderslebenNienhagen Gröningen

arby ſo wie BaderslebenDedelebenJerxheim 3 Anträge von
Aktionären betreffend die Kohlengruben des Schöningen Egelner
Beckens 4 Beſchlußfaſſung über Erhöhung des Grundkapitals
5 Wahl von Aufſichtsrathsmitgliedern zugleich als Vorſtands
Erſatzperſonen 13 Abſ 5 der Statuten 6 Ausgabe von Jn
terimsſcheinen reſp der Aktien ſo wie Kreirung von Prioritäten
Herr Jmmeckenberg theilte wie wir der M entnehmen
u A mit daß bereits im März 1878 nach mehrfachen Vorbera
thungen und Verhandlungen vier Comites in Oſterwieck Röde
hof Egeln und Gnadau zu weiterer Verfolgung des Bahnbaues
gebildet ſeien auch von Behörden Fabriken und Kommunen
vielfach Unterſtützung in Ausſicht geſtellt ſei Verſchiedene der
bedeutenderen Kohlengruben des Schöningen Egelner Beckens
ſeien zum Ankauf freigeſtellt und das Grundkapital ſei demgemäß
auf 5,000,000 M zu erhöhen jedoch nicht eher als bis der Bau
in Angriff genommen in Einzahlung zu nehmen Die Verhand
lungen über dieſe Vorlagen führten auch diesmal nicht zu der
Realiſirung der Geſellſchaftszwecke indem ſeitens des rechtskun
digen Beiſitzers Herrn Gerichtsraths Kappell die ſtatutgemäße
Berechtigung der zur Stimmabgabe erſchienenen Perſonen be
mängelt wurde So verlief die Verſammlung im Allgemeinen
reſultatlos und r thatſächlicher erſprießlicher Weiterführung der
Geſellſchaftszwecke wird es nochmaliger Verhandlungen und Be
ſchlüſſe auf ſtreng ſtatutgemäßer und den handelsgeſetzlichen An
forderungen entſprechender Grundlage bedürfen

Jn Worbis iſt am 15 d eine Ackerbauſch ule eröffnet
worden welche den Söhnen kleinerer Gutsbeſitzer der Kreiſe
Heiligenſtadt Mühlhauſen und Worbis Gelegenheit bieten ſoll
ſich die für ihren künftigen Beruf erforderlichen Kenntniſſe zu
erwerben Der Kurſus iſt wie der M geſchrieben wird
ein zweijähriger doch wird nur während des Winterhalbjahres
Unterricht ertheilt ſo daß die Eleven bei beginnender Frühjahrs
beſtellung ſtets in die Heimath zurückkehren Die Anſtalt wird

vinsialkaſfe ſubventinnirt Angemeldet ſind bisher
ZöglingeVem Poſtamt auf dem Brocken wurden in der jetzt ge

ſchloſſenen Saiſon vom 16 Mai bis 30 Sept zur Beförderung
übergeben 790 Briefe 500 Weltpoſtkarten 12,700 Poſtkarten
53 Packete ohne 31 Packete mit Werthangabe 78 Poſtanweiſungen
1 Poſtauftrag Angekommen ſind in derſelben Zeit 670 Briefe
25 Weltpoſtkarten 284 Poſtkarten 76 Packete ohne 9 Packete
mit Werthangabe 22 Poſtanweiſungen Zuſammen alſo 1460
Briefe 525 Weltpoſtkarten 12,984 Poſtkarten 169 Packete 100
Poſtanweiſungen 1 Poſtauftrag Telegramme kamen an 404
und ab gingen 1310

Einer Bekanntmachung des Landraths des Kreiſes
Wernigerode zufolge haben die Vorarbeiten für die pro
jektirte Bahn Quedlinburg Wernigerode Jlſenburg
Vienenburg reſp Harzburg jetzt begonnen

Perſonal Chronik Die erledigte evangeliſche Pfarrſtelle zuDingelſtedt Diöces Anderbeck iſt dem r
c r St Trinitatis Herm Wilh Adolf Schollmeyer
verliehen worden An der Landesſchule Pforta iſt der jetzige
wiſſenſchaftliche Hilfslehrer an der Guerickeſchule Predigtamts
Landidat Dr Arnold Heinrich Kamp zu Magdeburg mit der
Funktion des zweiten Geiſtlichen betraut worden An der evan
S r Schloß und Domkirche zu Merſeburg iſt die erledigte

üſterſtelle dem bisherigen Domwecker an derſelben Kirche
Chriſtian Friedrich Eduard Möbius übertragen worden

Vakante geiſtliche und Lehrerſtellen Durch Verſetzung
ihres bisherigen Jnhabers iſt die unter Königlichem Patronat
ſtehende Pfarrſtelle zu Weidenhain Diöces Torgau vakant ge
worden Mit derſelben iſt ein Einkommen von ca 3579 Mark
excl Wohnung verbunden wovon an den Enmeritus jährlich
1350 Mark abzugeben ſind Zur Stelle gehört eine Kirche Die
Beſetzung erfolgt diesmal durch das Kirchenregiment Durch
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Verſetzung ihres bisherigen Jnbabers iſt die Diakonatſtelle zuMangsfeld vakant deworden Dieſelbe ſteht unter ziehen

Patronat und gewährt excl Wohnung ein Einkommen von ca
1250 welches möglicherweiſe bis 1800 M durch ort
Wien r S P t r Berggeld nrit iſtunt elle gehört eine Kirche ie etzung erſolgt diesmal durch das Vnigi Konſiſtorium denDurch den Tod ſollte fuhr um 5

wird die junge Dame die Univerſität beſuchen und einen Beruf
erwählenwie vergeſſener Ei Wnhnzng Ein Fall a 7 in
den Annalen der Eiſenbahnen hat ſich am 6 Oktober in Provins
ereignet Der um 8 Uhr 21 Minuten früh abgegangene Zug
welcher die von Paris abgereiſten Paſſagiere dahin zurückbringen

lhr 30 Minuten in den Bahnhof ein wie
ihres bisherigen Jnhabers wird die unter Privatpatronat t von Hunderten von Perſonen dert erwartet Der
ſtehende Pfarrſtelle zu Freiroda Ephorie Delitzſch zum 1 April
vakant Das Einkommen beträgt excl Wohnung jährlich
4234 Mark Zur Parochie gehört eine Kirche

22 Hannover 12 Okt Die einzige Feſtung des Landes
Stade die bald nach Uebergang in preußiſchen Beſitz ihre
militäriſche Bedeutung verloren hatte iſt nunmehr gänzlich aus
der Liſte der befeſtigten Städte geſtrichen nachdem vor wenigen
Tagen die Feſtungswerke gegen eine Entſchädigung von
61000 M in den Beſitz der Stadt übergegangen ſind
Der evangeliſche Lehrerbund Nordweſt Deutſchlands hat auf
ſeiner letzten Generalverſammlung zu Goslar ſich für Erhal
tung köonfeſſioneller Volksſchulen und Stärkung des
chriſilichen Sinnes in Haus und Schule ausgeſprochen Die
Kundgebung iſt inſofern erwähnenswerth als der Verein in ſeinen
ſechszehn Zweigvereinen über 1400 Mitglieder zählt Die kon
ſervative Partei Hannovers welche eigentlich nur in der
Stadt von einiger Bedeutung iſt hat ſich anläßlich des im vo
rigen Monate hier ſtattgehabten nationalliberalen Parteitages
gleichfalls zur Abhaltung einer

in der letzten Zeit ſo Wichtiges vorgefallen daß namentlich dieKonſervativen Hannovers ich darüber beſprechen und Pläne für

die Zukunft entwerfen müßten Die beabſichtigte Abſendung
einer Petition an den Fürſten Reichskanzler in Sachen der Jn
nungsfrage wurde verſchoben

Gera 13 Okt Jn der vergangenen Nacht iſt einem Kleider
händler welcher in ſeiner Jahrmarktsbude die mit Garderobe
ſtücken gefüllten Kiſten hatte ſtehen laſſen eine der Kiſten voll
ſtändig ausgeräumt worden Die Diebe ſind zur Zeit noch nicht
ermittelt Auf der Gera Gößnitzer Bahn iſt am Montag Abend
ein Mann von dem in der 10 Stunde nach hier fahrenden Zuge
überfahren worden Der Unglückliche war ſofort eine Leiche
Man vermuthet Selbſtmword

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der Polardampfer Eire das Beſitzthum des eifrigen

Polarforſchers Brigh Smith iſt auf der Heimreiſe in Berwick
eingelaufen Das Wetter ſoll im hohen Norden beſonders ſchön
geweſen ſein Smith will einen neuen Hafen entdeckt haben
welchen er nach ſeinem Schiffe Eire Harbour getauft hat Die ge

ſammte Küſte von Franz Joſephs Land fand er mit Eis umgeben

Soeben erſchienen im Selbſtverlage und in Kommiſſion von
O Maehnert in Eisleben Sagen der Grafſchaft
Mansfeld und ihrer nächſten Umgebung, geſammeltvon Dr Hermann Größler Gymnaf O

leben Dem Herausgeber gebührt lebhafter Dank für Heraus
gabe dieſes kleinen Buches das mit Recht ein Volksbuch genannt
zu werden verdient und in Volks und Schülerbibliotheken nicht
fehlen ſollte
15 Abtheilungen 310 Sagennummern Die Abtheilungen um
faſſen ein ziemliches Gebiet und zwar die Gegenden von Eis
leben 64 Mansfelder Seen 29 Gerbſtedt 12 Bernburg
e und Harzgerode 12 Ermsleben und Hettſtedt 20
Mansfeld 14 Wippra 14 Sangerhauſen 46 Stolberg 17
Allſtädt 16 Artern und Heldrungen 24 Nebra 13 Querfurt

Freiburg Naumburg Zeitz n und Halle und Merſeburg
t entſprechen den Anforderungendie man an ein ſolches Buch ſtellen kann und der Preis 3 Me

iſt bei der Reichhaltigkeit und Mühe die der Verfaſſer
der durch ſeine umfaſſenden Arbeiten über hieſige
Gegenden ſich einen Namen auch bei Autoritäten erworben hat
auf das Werk verwandt hat ein gewiß geringer Auch dem
Geſchichtsfreund und Hiſtoriker wird dieſes Werkchen Freude
bereiten da er neben mancher ſchon gedruckt erſchienenen eine
große ja die größte Anzahl erſt aus dem Munde des Volkes
geſammelte Sagen antrifft die ihm bei ſeinen Studien will

kommen ſein werden Mr Von Richard Andree s Allgemeiner Handatlas
in ſechsundachtzig Karten mit erläuterndem Text herausgegeben
von der geographiſchen Anſtalt von Velhagen Klaſing in
Leipzig ſind kürzlich die Lieferungen drei und vier erſchienen Die
dritte Lieferung enthält nördlicher und ſüdlicher Sternhimmel
weſtliche und öſtliche Halbkugel mit Nebenkarten das Sonnen
ſyſtem die Mondkarte mit vier Nebenkärtchen Niederlande Groß
britannien mit Jrland nebſt Nebenkarten Dänemark mit Neben

karten Schweden und Norwegen Europäiſches Rußland und eine
Völkerkarte von Rußland mit Nebenkarten Die vierte Lieferung
enthält Völkerkarte von Europa mit Nebenkarten Europa poli
tiſch Atlantiſcher Ocean Meerestiefen und Telegraphenkabel
Regenkarte von Deutſchland mittlere Jahrestemperatur von
Deutſchland Württemberg und Baiern Großherzogthum Baden
ElſaßLothringen und die bairiſche Pfalz Rheinprovinz Weſtfalen HeſſenNaſſau Waldeck und Grobſergogihem Heſen zu
ſammen eine Karte und Provinz Sachſen Mecklenburg und
Anhalt Sämmtliche Kakten ſind ſauber geſtochen ſehr genau
ausgeführt und ſchön kolorirt ſo daß der Atlas auch ſeines
billigen Preiſes halver J dermann warm empfohlen werden kann

Stille Geſchichten betitelt ſich eine neue Novellen
Sammlung von Karl Emil Franzos welche wie man uns
mittheilt im Lauſe des Oktober Verlag von Heinrich Min
den Dresden und Leipzig zur Ausgabe gelangen wird

Von Alphonſe Daudet s berühmtem Romane le Nabab
erſcheint demnächſt eine deutſche Ueberſetzung Verlag von Heinrich
Minden Dresden urd Dieſelbe Firma kündigt fernerzwei neue Romane an nämlich Claire v Glümer s Sonning
yauſen und Hieronymus Lorm s Außerhalb der Geſellſchaft

Muſikaliſches Wochenblatt Organ für Muſiker und
Muſikfreunde Leipzig E W Fritzſch XI Jahrg Nr 41
enthält Eine moderne Fabel von Ernſt Kritiken einiger Werke
dar Pprinberner S da h Holter Ernſt Fer
inand Wenzel zum Gedächtniß mit Porträt von RichMuſikbrief aus München R orhed

umſchau u ſ w u ſ w
Üec O

Vermiſchtes
Angeſichts der Einweihung des Kölner Domes iſt evielleicht nicht ohne Intereſſe eines Zwiſchenfalles zu d

ver ſich bei der im Jahre 1842 durch König Friedrich Wilhelm IV
vollzogenen Grundſteinlegung zum et es Domes ereignete
Der König hatte alle deutſchen Fürſten zur Betheiligung einge
laden und die in den Grundſtein einzulaſſende metallene Gedenk

tafel erwähnte denn auch u daß im Beiſein der Könige
Ernſt Auguſt von Hannover und Wilhelm von Würtemberg die

r r ſei gehe ten aber zogen es ſhließ
t ni einen da jedoch die Zeidie Jnſchrift noch zu ändern ſo wurde e wie W r An

gemauert So
ment ine ite ten O

T ine Abiturientin In Donaueſchingen hat ein Fräulei
Leontine Hagemaier im Alter von 17 Jahren da iExamen gemacht und gut beſtanden ges de Cceen

landes hatte ſich all die Kenntniſſe angeeignet welche man auf einem Gymnaſium erwirbt Wahrſ

Verſammlung veranlaßt gefühlt V
Der Vorſitzende General z D von Löbell hob hervor es ſei g

berlehrer in Eis el

Auf mehr denn 16 Bogen giebt der Verfaſſer in K

ericht aus Leipzig Konzert 36

ſo wie ſie war ein 4e ch len kommen baß auch offizielle Dein Eerhö e ggrirh ern 3 und 31,50

21,60 Gerſte 17,00 20 Hafer 16,00 16durch Kübehaterrigt r Schwaben ſtroh 60 75 Heu ,00 7 60 S r
inlich 5,00 7,50 M per 106 Kar

erkehrschef die Beamten alle Anweſenden riſſen erſtauut die
Augen auf nur der Mechaniker und Heizer kamen mit allerRude dahergefahren welche das Bewußtſein einer erfüllten Pflicht

iebt Erſt nachdem der Zug zum Stillſtehen gebracht war
onnten ſie ſich das Staunen der Menge erklären Die Loko

motive ſeine Tender und der Gepäckswaggon waren ganz allein
von Longueville gekommen man hatte einfach vergeſſen den
Train anzuhängen Jn Longueville war das Erſtaunen ganz
daſſelbe Jn der Meinung daß Alles fertig ſei war das
Signal zur Abfahrt gegeben worden Der Chef des Zuges war
darauf wieder in ſeinen Waggon geſtiegen und gang fort
gefahren Die Reklamationen der Vergeſſenen mußten ihn in
ganz eigenthümlicher Weiſe aus ſeiner Täuſchung reißen und
man begreift ſein Erſtaunen

Tragiſcher Schlußeffekt Die ruſſiſchen Blätter melden ein
fürchterliches Drama deſſen Opfer zwei Mitglieder des Theaters
in Oranienbaum geworden ſind Einer der Schauſpieler der
ruſſiſchen Geſellſchaft Namens Roſöff ſtand obſchon mit einer
Kollegin deſſelben Theaters verheirathet dennoch in intimen

tie einer großen Dame der Stadt welche für ihn eine
eidenſchaft nährte Müde des Lebens welches er führte und

der beſtändigen Vorwürfe ſeiner Geliebten beſchloß Roſöff in
jüngſter Zeit entſchieden mit derſelben zu brechen Es vergingen
einige Tage Roſöff war zu ſeiner Frau zurückgekehrt Vor
vierzehn Tagen trat nun die Gräfin H von ihrer Leiden
ſchaft verzehrt zur Nachtzeit in das Zimmer wo ſich die beiden
Gatten befanden und feuerte vier Revolverſchüſſe auf dieſelben
ab Beide blieben todt Die Gräfin iſt verhaftet worden

m v vmQF WCÖ
Haus und Landwirthſchaft

Elſterwerda 14 Okt Die Kartoffel Ernte in
hieſiger Gegend iſt nun bis auf einen geringen Reſt vollendet
und die Befürchtungen welche man in der Regenzeit des
Auguſt und zu Anfang des September hegte haben ſich glück
licherweiſe zum größten Theil als grundlos erwieſen Die heißen
Tage des September haben der damals eingetretenen
Einhalt gethan ſo daß die Ernte befriedigender ausgefallen iſt
als man erwartet hatte Nur von den tief gelegenen Stellen iſt
eine Mißernte zu verzeichnen ſonſt iſt von der KartoffelFäulniß
im Ganzen nur wenig zu merken geweſen Der Preis für guteausgeleſene Speiſelartoffeln der ſich anfangs auf 3 M pro Etr

ſtellte iſt wie ich höre bereits auf durchſchnittlich 2 M geſunkenO Burgkemnitz Ke Bitterfeld 11 Okt Die Kartoffel
ernte iſt nun auch in hieſiger Gegend ziemlich beendet Der
Ertrag bleibt freilich im Vergleich zu anderen Jahren zurück
iſt aber im Durchſchnitt immer t als ein mittelmäßiger an

Der Ausfall durch Krankheit und Fäulniß iſt auf denochgelegenen ſandigen Aeckern nur gering Mehr kranke Knollen

haben ſich auf den m Stücken gefunden doch auch nicht
in dem Maße als man Anfangs befürchtete Die Runkel

ohl u a Rüben liefern auch hier einen ſehr zufrieden
ſtellenden Ertrag

Briefkaſten der Redaktion
Abonnent Halle Sie haben ſich nicht getäuſcht wenn Jhnen

der jetzt in einem hieſigen Blatte erſcheinende Roman von A
Mels Jn der Jrre bekannt vorkam Derſelbe erſchien
bereits in den Monaten Februar und März des Jahres 1878 im
Feuilleton unſerer Zeitung
e 2 u

Handels Perkehrs und BörſenNachrichten
Leipzig 12 Okt Meſſe Um Günſtiges über den Verlauf

des Meßgeſchäfts in Seidenwagaren berichten zu können
müßte die Mode dem Artikel im Allgemeinen mehr Entgegen
kommen beweiſen Die Umſätze drehten ſich in erſter Linie um
Beſatz Artikel namentlich ſchwarze und farbige ſt ſowie
glatte und gemuſterte Sammete hatten ſich reger Nachfrage zu
erfreuen ebenſo gingen die beliebt gewordenen halbſeidenen
Atlaſſe flott um Als Haute Nouyeauté wurden kurz vor Beginnder Meſſe ſchottiſche und großkarrirte Sammete gebracht das

Wenige was in dieſem Artikel auf dem Markte war wurde gut
verkauft Wie es den Anſchein hat neigt ſich das Publikum in
letzter Zeit wieder beſſeren Stoffen zu Unter dem Namen

Luxor iſt ſeit einiger Zeit ein dukabler CöperStoff im Handel
und hatte ſich ſpeziell dieſer der beſonderen Gunſt der Käufer
zu erfreuen Die Umſätze in farbigen Seidenſtoffen zu Roben
waren gleich denen der letzten Meſſen gering auch geſtaltete ſich
das Geſchäft in Choſen als Cachenez Cravatten 2c nicht um
fangreich Poſamenten Der von Ende vorigen Jahres bis
ur Oſtermeſſe anhaltende lebhafte Umſatz in Stapelartikeln der

Poſamentenbranche gelangte in den Sommermonaten zu einem
faſt vollſtändigen Stillſtand Die bis zum Juli ſtattgehabten
Preisſteigerungen hatten die Kundſchaft veranlaßt ſich auf
Monate hinaus reichlich mit Waare zu alten Preiſen zu decken
und es konnte nicht ausbleiben daß der ſpäter eintretende
Mangel an Abſatz die Preiſe drückte Der Bedarf für das
Wintergeſchäft hat in den letzten Wochen etwas mehr Kaufluſt
hervorgerufen und es ſind zu billigen Preiſen leidliche wenn
auch nicht betragreiche Verkäufe zu erzielen geweſen Der Meß
verkehr bringt der Branche hauptſächlich Frage in Neuheiten
ein lebhaftes Geſchäft entfaltete ſich in ſchweren ſeidenen Chenille
franzen in welchen wirklich neue geſchmackvolle Muſter leicht zu

laziren waren auch in wollenen geklöppelten Spitzen wurden
chöne Aufträge zu höheren Preiſen ertheilt Der Verkehr der
äufer auf den Fabrik und Engros Lägern begann gleich am

erſten Tage der Meſſe und war bis Mitte der zweiten Woche
vollſtändig beendigt das ſich dann anſchließende Geſchäft mit
kleineren Händlern bringt keinen weſentlichen Umſatz

T Heringe Vlaardingen 8 Okt Regelmäßige Anfuhren
und anhaltend guter Abzug hielten den Markt in unverändertem
aber ſehr feſtem Zuſtand und die Preiſe ſtellen ſich noch auf

M für Superior 33 M für Prima ſortirt 30 M für
Hriginal 28 M für ſcheveninger 26 M für kleine holländiſche
Vollheringe mit der gewöhnlichen S für kleine Ver
packung und 11 M für pure Milchner ferner auf 23 M für
Meheringe alles holländiſche Faſtage holländiſche Vollheringe
mit Salz verpackt in ſchottiſchen Tonnen 34 M per Tonne
Neuer Labberdan wurde etwas rig als im vorigen Jahre
angeführt ſpeziell auch durch die Schleppſchiffe der zweiten Reiſe
die nun herein ſind Die Notirung für friſche Anfuhr iſt jetzt
für ſortirten deppel gen denen Labberdan 55 M per Tonne für
originalen do do 50 M per Tonne und für Sekunda do 45 M
per Tonne Sommeranfuhr 6 M per Tonne niedriger trocken
geſalzener 12 M ober neue Hengfiſche 28 M Sardellen mit
wenig Abzug zu den höheren Preiſen indeſſen auch bei nahezu
aufgeräumten Vorräthen 1878er 180 1879er 175 1880er
145 M ver Anker Neuer s Die Stimmung bleibt

ch 23,50 e xer 60 kg große

Berlin 13 Okt Weizen 22,60 23 Roggen 21,50
50 Richt

7 en 30 48 Kartoffeln
indfieif 1,20 1,50 Schweine

Halle Druck und Verlag von Otto Hende l

Speiſebohnen weiße 24 38 M

iſch 1,00 1,40 Kalbfleiſch 1,00 1,50 Hammelfleiſ
Butter 1,80 2,80 M per 1 Kilogr Eier 60 Stü

3,30 3,60 M
Berlin 14 Okt Rüböl ſtill Loco mit Faß ohne Faß

53,5 M bez per 100 Kilogr per dieſen Monat per Okt Nov
und per Nov Dec 54 M bz per Dez Jan 1881 M bez
per April Mai 57,5 per MaiJuni 57,9 Petroleum wenig
verändert Raffinirtes Standard white per Ctr mit Faß in
Poſten von 100 Ctr Gek 4500 Ctr Kündigungspreis 31,2 M
per 100 Kilogr Loco 32 per dieſen Monat und per Okt Nov
31,1 bez per Nov Dez 31,5 per Dez Jan 1881 31,6 M bez

Spiritus ſchwankend ſchließt höher Loco mit Faß
per dieſen Monat 59,5 59,3 59 8 M bz per Okt Nov 59,4
59 59,5 M bez pr Nov Dez 589 58,6 59,4 bez per Dez
er i881 M bez per Jan Febr M bz per April

ai 59,9 59,7 60,4 M bez per MaiJuni 60,2 60,6 M bez
loco ohne Faß 59,4 M bz

Predigt Anzeigen
Am 21 Sonntag nach Trinitatis den 17 Okt predigen
Zu U L Frauen zugleich für die Gemeinde von StMoritz Vorm 10 Uhr Paſtor Bethge aus Schlettau Gaſt

predigt Nach der Predigt allgem Beichte und Kommunion
Sup Iie Förſter Nachm 2 Uhr Kinder Gottesdienſt Derſelbe
Abends 6 Uhr Oberpred Saran Katechismus Predigten
Montag 18 Okt abends 6 Uhr Archidiak Pfanne VII Gebot
Mittwoch 20 Okt abends 6 Uhr Sup Iie Förſter VIII Gebot
Freitag 22 Okt abds 6 Uhr Oberdiak Paſtor Sickel IX u X Gebot

St Ulrich Vorm 10 Uhr Oberdiak Paſtor Sickel Nach
beendigter Predigt Beichte und Kommunion Derſelbe
Nachm 2 Uhr Pred Marſchner Montag 18 Okt abends 6 Uhr
Eröffnungsgottesdienſt der Herbſtkonferenz des Evangeliſchen
Vereins der Provinz Sachſen Paſtor Hofmann aus Magdeburg

Hoſpitalkirche Vorm 88 Uhr ein Kandidat Neu
markt Sonnabend 16 Okt abends 6 Uhr Vesper Paſtor Hoff
mann Sonntag 17 Okt vorm 10 Uhr Derſelbe Nachm 2 Uhr
Kinderlehre Paſtor Jordan Mittwoch 20 Okt abends 6 Uhr
Bibelſtunde Paſtor Hoffmann Glaucha Vorm 10 Uhr
Paſtor Pfaffe Freitag 22 Okt abends 8 Uhr Bibelſtunde
Päſtor Knuth Domkirche Vorm 10 Uhr Dompvred Albertz
Abends 5 Uhr Konſiſt Rath ſole Katholiſche Kirche
Morgens 7 Uhr Frühmeſſe Pfarrer Woker Vorm
9 Uhr Derſelbe Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre Derſelbe

Apoſtoliſche Gemeinde gr Märkerſtraße 23 vorm
10 12 Uhr Feier der hl Eucharikie Nachm 3 Uhr Predigt
und Abendgottesdienſt freier Eintritt für Jedermann
Vereinigte Baptiſtengemeinden Halle und Giebichenſtein

an der Glauchaiſchen Kirche Nr 12 vorm en nachm
3 Uhr und Mittwochs abends 8 Uhr Gottesdienſt Jeden
Sonntag Nachm von 3 Uhr freier Kindergottesdienſt
Freier Zutritt für Jedermann

Giebichenſtein Vorm 9 z Sup Urtel
Paſtor Grüneiſen

e

Nachrichten des Standesamts Halle vom 14 Oktbr
Aufgeboten Der Grubenarbeiter J V Wichura und A M

Hartmann Salzfurt Der Schmied L Prill und D W Solf
Halle und Trotha Der Bureau Aſſiſtent F A Harniſch und

L B Kuhne Halle und Giebichenſtein Der Kaufmann M
Pleſch und F P Döterling R ßlau Der Akademiebeamte

F C Holzhauſen und W Th A Fr tz Halle und Frankenhauſen
Geboren Dem Barbierhern W Horn eine T gr Ulrichsſtr 31

Dem Kohlenhändler F Storz ein S Geiſtſtr 41 Dem Hand
arbeiter R Müller ein S Oberglaucha Dem Klempner P
Gießler eine T Neuſtadt Dem Kaufmann W Kranig ein
S neue Promonade 15 Dem Kaufmann F Unger ein S
alter Markt 21
Geſtorben Der Arbeiter Franz Sechting 59 J 4 M 4 Tg

Nierenentzündung Stadtkrankenhans Des Kaufmann G ClausEhefrau Liberte geb n 33 g 5 M 28 Tg Gehirnleiden
r äuſer Marie Luiſe Wagner 25 J 6 M 6 Tg
uberkuloſe Weidenplan 14 Des Maurer C Baaſch S Curt

7 J 24 Diphtheritis Hirteng
v 2

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 14 bis 15 Oktober

Stadt Hamburg stud phil Adler a Wien RittergutsbeſAlbrecht a Curtshagen Dir Kantes a Berlin Major v Wurmb
a Magdeburg Rentier Geysmer a Neapel Amtm Graßhoff a
Klebitzſch Kaufleute Köhler Heineberg Folcke Röhr Böttcher
Grabowsky u Stanger a Berlin Schmidt u Steinbrecht a
an rbnr Peters a Harburg Ulrich a Alsfeld Poll aLeipzig Niedenführ a Tresden Beckmann a Lauterberg Kroep

lin a Hamburg Hüskes a Crefeld Wetzel a Stuttgart
Kronprinz Juriſt Dr Zokl a Wien Landwirth Ebeling a

Braunſchweig Braumeiſter Loeſchigk a Hannover Kaufleute
a Zeipzig Schäfer a Bremen Nießmann aus Böhmen

Michelmann a Brandenburg Voigt a Goslar Abenhauſen u
Meinhardt a Köln Fiſcher a Berlin

Stadt Zürich Rentier Morgenroth a Baſel stud agrop
Bartrant a Marſale Röder u Morl a Bonn Fabrik Eſtler
a Leipzig u Krömberg a Lübeck Kaufleute Steinberg u Ling
ner a Dresden Hirſch Roſener Cohn a Berlin Funk jun a

Halle a S ßGoldene Kugel ergaw v Stein a Breslau FabrikSchadlower a Frankfurt Amtmann Scheller a P wie Jn
ſpektor Sperzing a Berlin Dr Salomon a Braunſchweig
Rentier Dr Winkler u Frau a Altenburg Fabrik Knies a
Straßburg Kaufleute Hul v a Eſchwege Jſraels a Weener
Sperlich a Wüſtegiersdorf Kahn a Eſchwege Huth a Magde
burg Schmidt a Berlin Mangeld a Brotterode
Tübingen Schackuet a Prag vRuſſiſcher Hof Prof Dr Marek a Königsberg i/Pr Reg
Baumſtr Kiß m Frau a St Johann Landwirth Creſon m
Frau a Chriſtianſand Diakonus Ur Havleber m Tochter aBerlin e Schultze a Eberswalde stud theol Mirbt
a Gnadenfrei i/Schl Privat Frau Voß a Wiemar Frl Watſon
a Liverpool Kaufleute Arons u Appoland a Berlin Fiſcher
a Bremen Friedrich a Michelſtadt Schneider a Deſſau
Schmid a Dortmund Victor a Magdeburg Fügner a
u 3Goldner Ring Banmeiſter Kohl a Berlin Rittergutsbeſ
Stahlknecht a Schleſien Schneidemühlenbeſ Heckert a Frank
furt Frau Ziemann a Magdeburg Kaufleute Bauer a München
Pohland Weymar Schoenfeld a Leipzig Rütgers a Gerres
eim Schulz a Berlin Beſſinger a r Neidhardt a
rankfurt Zufall a Ublſtedt Werner a Koburg Stolle a
arzburg Keinrich a Dresden
Rheiniſcher Hof Jngenicur Lüders a Magdeburg Agent

Gericke a Halberſtadt Rentiers Hofmann m Familie a Leip
ig Roſenthal a Dresden Schauſpielerin Emmy Engelhardt a
onn Amtmann Manger u Ockonom Knütter a Prag Oekonom

Schreiner a Aachen Kaufleute Achmann a Berlin Meinhardt
a Hamburg

Stadt Berlin Fabr Ringe a Wütgersdorf QuartettCou
pletſänger Aſcher Neumann Koppe a Leipzig Oekonom Reuthera Frankfurt a M Lehrer Fritz a Belge n Kaufleute Behrend
a Berlin Schröder a Halle a S Köbke a Magdeburg

Nachm 2 Uhr
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